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Endlich ist sie da, die wissenschaf t l iche Ausarbei tung 
zur Mayener Keramik! Unter dem Titel "Die römi
schen und mittelalterlichen Töpfereien in Mayen, 
Kreis MayenKoblenz" hat Mark R E D K N A P eine 
umfangre iche Arbeit vorgelegt, die erstmals die soge
nannte "Mayener W a r e " umfassend vorstellt. Diese 
Keramik zeigt sich als wichtiger, vielerorts auftreten
der archäologischer Quellniederschlag. So ist schon 
lange in der archäologischen Fundbeschre ibung, der 
Chronologiedebat te sowie in der Diskussion um 
Handels und Kulturbeziehungen die "Mayener Ware" 
ein stets verwendeter Begriff , ohne daß hierzu eine 
grundlegende und umfangre iche Materialvorlage er
folgt wäre. Eine solche wissenschaf t l iche Aufarbei
tung hat nunmehr Mark R E D K N A P vorgelegt. 

Als Grundlage dienten die systematischen archäologi
schen Ausgrabungen, die der Leiter des damaligen 
"Staatlichen Amtes für Vor und Frühgeschichte Ko
blenz" Dr. Hans Eiden in den Jahren 19741975 un
mittelbar südlich der Genovevaburg in der Siegfried
straße zu Mayen auf einer größeren zusammenhän
genden Fläche durchgeführ t hat. Ausgehend von die
ser Forschungsgrabung hat der Autor aber auch die 
früheren, überwiegend durch den Geschichts und Al
tertumsverein Mayen, vorgenommenen Untersuchun
gen eingearbeitet . Auch konnten die anläßlich des 
Baues der Tiefgarage 198687 vom Nachfo lgeamt der 
Archäologischen Denkmalpf lege Koblenz durchge
führten Ausgrabungen noch berücksichtigt werden. 
Die hier nun vorgelegte umfangre iche Studie hat ihren 
Ursprung in der Dissertation, mit der Mark RED
K N A P schon 1987 an der Universi tät London promo
viert wurde. Diese durch den Autor zum Druck noch
mals überarbeitete Fassung wurde von Frau Dr. 
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Angel ika Wigg und Herrn Dr. David Wigg übersetzt 
und von Herrn Dr. Reinhard Friedrich fachbegr i f f l ich 
überarbeitet . 

Als Ergänzung zur Bearbei tung der Mayener Keramik 
kann der Aufsa tz von H. S T I E L K E , A n n o H E I N und 
Hans M O M M S E N zur "Neutronenaktivierungsanaly
se an Mayener und Tatinger Ware" gelten. Dadurch 
wird nicht nur der weite Bogen der Verbrei tung dieser 
Keramikgat tung angedeutet , sondern auch durch die 
Einbeziehung moderner naturwissenschaf t l icher Un
tersuchungsmethoden Perspekt iven zur Quellenidenti
f izierung aufgezeigt . Z u m Schluß wird noch ein Bei
spiel zu einem kleinen Fundkomplex mittelalterlicher 
bis neuzeit l icher Keramik angeführ t in einem Aufsa tz 
von HansHelmut W E G N E R "Mittelalterliche Kera
mik aus Urbar, Kreis MayenKoblenz". 

Dieses Buch ist nicht nur für den Spezialisten für spät
römische und mittelal terl iche Keramikforschung uner
läßlich, sondern auch der an regionaler und über
geordneter Kultur und Wirtschaf tsgeschichte Interes
sierte wird diesen Band gern mit Erfolg zur Hand 
nehmen. 
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